
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.11.2022 (22:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

TSG Königslutter : SC Rhode 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Wurch fixiert zwei Punkte für die TSG Königslutter

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Königslutter in der Kreisliga Herren gegen den SC
Rhode durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend
durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Rasch und Wurch errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bronner / Kraus machten mit Pietsch / Vahldiek bei ihrem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Erfolg verpassten Rasch /
Wurch beim 1:3 gegen Pietsch / Voges. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Pietschker / Huth wehrten eine 1:0 Satzführung von Hilbig / Brosch ab
und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Kai
Bronner beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Holger Voges ab dem ersten Ballwechsel. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indes wenig später Armin Kraus bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Matthias Pietsch ab dem ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ralf Rasch besiegelte mit einem 11:9, 9:11, 11:7, 11:3
gegen Justin Hilbig einen Punkt für sein Team. Andreas Wurch überzeugte im Einzel gegen
Jonathan Pietsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Wolfgang Pietschker in seinem Einzel gegen Stephan Vahldiek etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Hannah Brosch war der Gastgeber Thomas Huth. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Chancenlos war dagegen dann Kai Bronner gegen
Matthias Pietsch nicht, aber mehr als ein 8:11, 7:11, 11:5, 9:11 sprang nicht heraus. Ein aufgrund
der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Armin Kraus bei
seinem 3:2 gegen Holger Voges zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0
gegen Jonathan Pietsch fand Ralf Rasch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Wurch den Gastspieler Justin Hilbig in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Königslutter nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Germania Helmstedt III am 22.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SC Rhode wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
09.11.2022 gegen den TSV Germania Helmstedt III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSG Königslutter

Doppel: Bronner / Kraus 1:0, Rasch / Wurch 0:1, Pietschker / Huth 1:0 
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Einzel: K. Bronner 1:1, A. Kraus 1:1, R. Rasch 2:0, A. Wurch 2:0, W. Pietschker 0:1, T. Huth 1:0 
 SC Rhode

Doppel: Pietsch / Voges 1:0, Pietsch / Vahldiek 0:1, Hilbig / Brosch 0:1 
Einzel: M. Pietsch 2:0, H. Voges 0:2, J. Pietsch 0:2, J. Hilbig 0:2, H. Brosch 0:1, S. Vahldiek 1:0


